
MARIENVESPER am Sonntag, 29.10.2017 um 18.00 Uhr 
in St. Rochus 
Der Oktober gilt seit dem Mittelalter als Rosenkranz-Monat. Denn er ist der Got-
tesmutter Maria geweiht. Alle Gläubigen sind eingeladen, gerade in diesem Monat 
privat oder gemeinschaftlich den Rosenkranz zu beten.  Auch in unserer Gemeinde 
wird das ganze Jahr über in allen drei Kirchen vor den Werktagsmessen der Rosen-
kranz gebetet. 
Zum Abschluss des Rosenkranzmonats findet am 29.10.2017 um 18.00 Uhr eine 
Marienvesper zu Ehren der Gottesmutter Maria in der Rochuskirche statt, musi-
kalisch gestaltet durch die Choralschola unserer Gemeinde. 
Herzliche Einladung!!!!                              Dagmar Heitfeld, Seelsorgebereichsmusikerin  

 

WER SINGT MIT  ?????    
PROJEKTCHOR --- FESTMESSE - 150 Jahre Kirchweih St. Rochus   
Sängerinnen und Sänger, die im Projektchor mitsingen  und so zur musikalischen 
Gestaltung der Festmesse am 31.10.2017 um 10.00 Uhr in St. Rochus beitragen 
möchten, sind zur Teilnahme an  drei Proben eingeladen. Gesungen werden vom 
Projektchor u.a. das Halleluja von Colin Mawby und Ubi caritas (Audrey Snyder), 
außerdem bekannte Lieder und Gemeindegesänge. 
Die Proben finden statt:   
 18.10.2017  19.30 Uhr – 21.00 Uhr  Pfarrsaal von St. Augustinus 
 25.10.2017  19.30 Uhr – 21.00 Uhr  Kirche St. Rochus             
 31.10.2017    9.00 Uhr                         Kirche St. Rochus   
                                     10.00 Uhr    Festmesse mit Kardinal Woelki  
Herzliche Einladung!!!         Dagmar Heitfeld /mail: heitfeld@katholisch-in-duisdorf.de 

Blickpunkt 

Katholische Kirchengemeinde  
St. Rochus und Augustinus  
Bonn Duisdorf & Brüser Berg 
 
15. Oktober 2017 

Kirchweihfest St. Rochus  - Was ist das überhaupt? 
Liebe Leserinnen und Leser des Blickpunktes, 
diese Frage wurde mir vor kurzem bei einem Treffen gestellt.  
In den ersten drei Jahrhunderten versammelte sich die kleine Zahl der Christen 
meist in Privathäusern, um die Feier der Brotbrechung, die Eucharistie zu begehen.  
Auch heute kann an jedem Ort Eucharistie gefeiert werden oder kann im Notfall 
getauft werden. Dass man überall beten kann, ist sowieso klar. Als aber das Chris-
tentum im Römischen Reich immer bedeutender wurde, wurden an vielen Stellen 
Kirchengebäude - oft in Form der Basilika - für die nun immer größer werdende 
Zahl der Gläubigen errichtet. Diese wurden zunächst nur durch eine festliche Eu-
charistiefeier und Festreden in Gebrauch genommen. Mit der Zeit wurden diese 
Riten immer aufwendiger: War die Kirche nicht über einem Märtyrergrab errich-
tet, so mussten Reliquien von Heiligen in die Kirche gebracht werden, die Kirche 
wurde mit ‚Gregoriuswasser‘ gereinigt und gleichsam getauft, der Altar mit Chri-
sam gesalbt – aus einer einfachen Indienstnahme war eine aufwendige Weihe ge-
worden, die zwei Tage dauerte. Das spiegelt wieder, dass die Kirchengebäude im-
mer mehr zu Gotteshäusern, zu heiligen Gebäuden wurden. Erst nach dem II. Va-
tikanischen Konzil wurde der Ritus vereinfacht. 
In vergangenen Jahrhunderten gab es gerade auf dem Land nur wenige Kirchen. 
Wenn dann eine Kirche errichtet wurde, so war dies ein riesiges Fest. Der Brauch, 
den Jahrestag der Kirchweihe als einem so bedeutenden Ereignis zu feiern, entwi-
ckelte sich schnell: Daraus wurde die KIRMES. 
Für die Duisdorfer war im 19. Jahrhundert die Errichtung der St. Rochus-Kirche und 
deren Weihe, ein bedeutendes Ereignis. Zwar hatte es seit dem 15. Jahrhundert 
eine Kapelle gegeben, später auch eine Rochus-Kapelle dort, wo in etwa das heu-
tige Pfarrhaus steht. Aber kirchlich gehörte Duisdorf zu Lessenich. Erst am 
27.12.1858 wurde Duisdorf zur Pfarrei erhoben und bekam einen eigenen Pfarrer. 
Bereits 1849 hatte sich der St. Rochus-Bauverein gegründet.  
                   b.w. 
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Elf Jahre wurde Geld gesammelt, dann wurden die Ziegelsteine in Eigenarbeit ge-
brannt und ab 1861 dann die Kirche errichtet.  
Am 10.08.1862, dem Festtag des hl. Laurentius, dem Lessenicher Kirchpatron, fand 
die erste Messe in St. Rochus statt. 
Bis alles vorschriftsmäßig ausgestattet war, dauerte es noch. Am 31.10.1867 kam 
dann Weihbischof Johann Anton Friedrich Baudri aus Köln, um St. Rochus zu wei-
hen und 300 Firmlingen danach das Sakrament der Firmung zu spenden. 
 

Am 150. Jahrestag dieses Festes wollen wir nun wieder feiern. Dazu 
kommt unser Erzbischof, Rainer Maria Kardinal Woelki zu uns, um mit uns 
am 31.10.2017 um 10 Uhr die Hl. Messe in St. Rochus zu feiern. Dazu laden 
wir Sie alle ganz herzlich ein. 
Im Anschluss an die Messe sind alle eingeladen zur Begegnung in der 
Mehrzweckhalle Schmittstr. 
 

Sicher gehört zu diesem Fest der Rückblick auf das, was war und der Dank für viel 
Engagement in und für diese Kirche. Für viele Menschen ist dieser Raum ja auch 
mit wichtigen Feiern ihres Lebens verbunden. Aber wir wollen vor allem den Blick 
nach vorne richten. Die Kirche musste zu allen Zeiten immer neue Wege finden, 
das Evangelium zu leben und weiterzugeben. Für diese Aufgabe wollen wir uns an 
dem Fest stärken und uns Gottes Mitgehen vergewissern.    
                          Pfr. Jörg Harth 
 

‚Um Gottes Willen‘ – Irritierende Stellwände in den Kirchen 
Bereits seit einigen Wochen sorgen Stellwände des Sachausschuss Öffentlichkeits-
arbeit des PGR für Irritationen – zuerst in St. Rochus, danach auch in St. Augustinus 
und St. Edith Stein. Entstanden war die Initiative im Sachausschuss Öffentlichkeits-
arbeit, da dort dringend Mitarbeitende gesucht werden, um z.B.  die Homepage 
regelmäßig pflegen zu können. Diese ‚Stellenangebote‘ waren auf einzelne andere 
Bereiche ausgedehnt worden, von denen -durch Veröffentlichungen im Blickpunkt 
-bekannt war, dass dort neue Menschen, die sich freiwillig engagieren wollen, will-
kommen sind und gesucht werden. 
Andere Gruppierungen, die auch ‚auf der Stellwand‘ Interessierte zum Mitmachen 
einladen möchten, nehmen dazu Kontakt mit dem zuständigen Sachausschuss Öf-
fentlichkeitsarbeit auf:  redaktion@katholisch-in-duisdorf.de 
              Für den Pfarrgemeinderat Pfr. Jörg Harth 
 

Einladung zum Spätschoppen in die Unterkirche von St. Rochus 
Herzliche Einladung zur zwanglosen Begegnung bei einem Getränk am 14. Okto-
ber 2017 nach dem Gottesdienst um 17:30 Uhr in die Unterkirche von St. Rochus. 
                  Für das Gemeindeforum St. Rochus Adelheid Muszynski 
 

Altarbild in St. Edith Stein und Marienbild 
Am Sonntag, 24.09.2017 haben wir in der hl. Messe in St. Edith Stein  über das 
‚Altarbild‘ von Ernst Wille gesprochen. Eine große Bandbreite von Meinungen war 
in der Kirche vorhanden: von Gedanken über Gott, die dieses Bild auslöst, bis hin 
zu klaren Statements: Mich stört das Bild. Ich freue mich, dass auf diese Weise eine 
neue Beschäftigung mit dem Bild und der Gestaltung des Kirchenraumes passiert. 
Manche Menschen fragten mich, wie denn nun entschieden würde: Bleibt das Bild 
– oder wird es abgehangen? Für mich steht diese Frage im Moment nicht im Raum! 
Das Bild hängt dort. Aber ich hoffe, dass die Frage, wie unsere Kirchenräume ge-
staltet sein müssen, bei möglichst vielen Gottesdienstbesuchern in all unseren Kir-
chen zu einer Frage wird. Kirchenräume wurden immer wieder verändert, damit 
sie den Menschen, die sich dort versammeln, eine Hilfe sind, um Gott zu feiern, 
miteinander oder auch allein zu Beten und Gemeinschaft zu erfahren. Und diese 
Menschen ändern sich und haben andere Bedürfnisse. Bleiben Kirchenräume im-
mer gleich, dann besteht die Gefahr, dass sie zu Museen werden.  
Nach der hl. Messe am 09.10.2017 hatten sich in St. Edith Stein ferner Menschen 
getroffen, um über das Marienbild zu sprechen: Dass es ein Marienbild in der Kir-
che gibt, wurde begrüßt. Konträr waren jedoch die Meinungen, ob der Ort gut ist: 
Ist es gut, dass der Ort so gut einsehbar ist, so dass man leicht auch von draußen 
ein Gebet sprechen kann? Oder stört die Schaufenstersituation und hilft nicht ein 
Ort mit mehr Geborgenheit beim Beten? Auch das Bild ‚Maria von den Engeln‘ 
stößt auf ein geteiltes Echo. Wir werden nach alternativen Motiven suchen, z.B. 
nach einer Schutzmantelmadonna oder einer Pietà und diese ausprobieren.  
                          Pfr. Jörg Harth 
 

Reservierung von Räumen für Veranstaltung von Gruppen  
der Pfarrei 
Erfreulicherweise nimmt die Auslastung unserer Gemeinderäume – gerade auch 
durch Vermietungen – zu. Die Koordinierung der Belegung der Räume erfolgt im 
Pastoralbüro. Ich bitte deshalb alle Leitungen von Gruppen – vor allem diejenigen, 
die einen eigenen Schlüssel haben – die Räume, die sie benötigen, im Pastoralbüro 
reservieren zu lassen. Das mag manchen lästig sein, hilft aber, Doppelbelegungen 
und daraus resultierenden Ärger bei allen Beteiligten zu vermeiden. 
             Für den Kirchenvorstand Pfr. Jörg Harth und Sascha Kisters 

 
Der Eine-Welt-Kreis St. Rochus bietet in der Unterkirche 
von St. Rochus am Samstag, den 14. Oktober 2017 nach 
der Messe um 17:30 Uhr fair gehandelte Waren an.                                           

     für den Eine-Welt-Kreis St. Rochus Adelheid Muszynski 
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Pfarrgemeinderatswahl am 11./12. November 
Am 11. und 12. November wird ein neuer Pfarrgemeinderat gewählt.  Der Pfarrge-
meinderat (PGR) setzt sich zusammen aus gewählten (und berufenen) Gemeinde-
mitgliedern und dem Pastoralteam. Der PGR macht sich Gedanken über die Pasto-
ral / das Glaubensleben in der Gemeinde: Wie kann unser Glaube vor Ort heute 
glaubwürdig und zeitgemäß gelebt werden? Wählen können alle Gemeindemit-
glieder ab 14 Jahren. Wer sich zu unserer Gemeinde gehörig fühlt, aber nicht hier 
wohnt, muss die Aufnahme in das Wählerverzeichnis beantragen (bis spätestens 
5. November).  
Es stellen sich 12 Kandidaten zur Wahl: 
  
• Dr. Manuel Becker  • Georg Müller 
• Michael Debrus   • Adelheid Muszynski 
• Pascal Dieckmann  • Daniela Pöhler 
• Cornelia Grüttgen  • Barbara Rempe 
• Kurz Hägerbäumer  • Christoph Schmidt 
• Gisela Hovestadt  • Dr. Anila Sternberg 
 
Mit Ihrer Stimme geben Sie den Kandidaten Ihr Votum, um sie für ihre Arbeit zu 
unterstützen. 
 
Wahllokale und Wahltermine: 

 Rochus: Sa, 11.11., 17:00-17.30 Uhr und 18:30 – 19:00 Uhr. 

 Augustinus: So, 12.11., 9:30 – 10:00 Uhr und 11:00 – 11:30 Uhr 

 Edith Stein: So, 12.11., 12:30 – 13:30 Uhr. 

               Guido Zernack, Pastoralreferent 

Meditatives Tanzen – Im Kreis gemeinsam die Stille erfahren 
Meditative Tänze mit ihren einfachen, ordnenden Schritten bringen uns ins Gleich-
gewicht zurück, führen in eine intensive Stille. Das gleichmäßige Umkreisen der 
Mitte, einfache Schrittfolgen, die ein sofortiges Mitmachen ermöglichen, das ganz-
heitliche Zusammenwirken von Körper, Geist und Seele sind Raum für Achtsamkeit 
und Gebet. Eine besondere Kleidung ist nicht erforderlich. Flache, bequeme 
Schuhe sind von Vorteil. 
Der Kurs findet statt am 09.11., 16.11. und 23.11.2017 von jeweils 18:00 Uhr bis 
19:30 Uhr im Saal von St. Edith Stein, Borsigallee 27, 53125 Bonn - Brüser Berg.  
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 9,00€  für alle 3 Abende. 
Anmeldungen bis 07. November 2017 möglich bei Fr. Ronniger   
(Tel. 25 80 59 oder 0173 264 8340) 

 

Vorankündigung - Heiliges Land 2018 
Vom 15. bis 25. Oktober 2018 wird es eine Pilgerreise unserer Pfarrgemeinde ins 
Heilige Land geben. 
Dort werden wir, beginnend in der Wüste durch das Heilige Land pilgern und ver-
schiedene Stätten besuchen, die uns helfen können, die Bibel aber auch unseren 
Glauben, das Judentum und den Islam besser zu verstehen.  Wir beginnen in der 
Wüste, dem Ort, der für das Volk Israel und seinen Glauben prägend war. Der See 
Genezareth und die Region Galiläa bringen uns das Leben und Wirken Jesu nahe 
wie ein ‚fünftes‘ Evangelium. Dort erleben wir die wunderschöne Landschaft und 
besuchen Orte, an denen Jesus und seine Jünger laut Überlieferung gelebt und 
gewirkt haben. Zum Abschluss gelangen wir über Bethlehem nach Jerusalem, wo 
wir insbesondere den letzten Tagen Jesu nachspüren - von Dominus flevit und dem 
Garten Getsemani über die Via Dolorosa bis hin zur Grabeskirche. Gerade Jerusa-
lem zeigt besonders deutlich das Leben vieler verschiedener Religionen und Kon-
fessionen an einem Ort. 
Auf unserer Reise werden wir von einer deutschsprachigen Reiseleiterin begleitet 
und Pfarrer Jörg Harth wird die geistliche Leitung übernehmen. Gemeinsames Be-
ten und Eucharistie feiern, aber auch Austausch über die Heilige Schrift und den 
Glauben  gehören ebenso zum Programm, wie die Besichtigung der Sehenswür-
digkeiten und Einblicke in die aktuelle Situation und die Geschichte der Region, die 
wir besuchen. 
Derzeit sind Anmeldungen noch nicht möglich. Sobald die Flüge für Gruppen buch-
bar sind, werden detailliertere Angaben – auch zum Reiseablauf - veröffentlicht. 
Die Kosten werden bei ca. 2000 € pro Person im Doppelzimmer mit Halbpension 
bei 30 Teilnehmern liegen. 
Rückfragen können Sie per Mail an israel2018@email.de stellen.              

         Daniela Pöhler                   
 

Offener Treff für Senioren in St. Rochus“ 
Herzliche Einladung zum „Offenen Treff für Senioren in der St. Rochus-Kirche“. Am 
Donnerstag, 19. Oktober 2017 um 15.00 Uhr feiern wir die Hl. Messe in der St. 
Rochus Kirche. Anschließend ca. 15.45 Uhr lädt Herr Pfarrer Harth zu einem Aus-
tausch im Saal unter der Kirche ein.  Zu diesem Treffen sind natürlich alle Senioren 
in unserer Pfarrei sowie Gäste eingeladen. Das Vorbereitungsteam freut sich auf 
einen schönen Nachmittag bei Zwiebelkuchen, Federweißer und Ihren Besuch. 
 

Weltmissionssonntag 
Am Sonntag, 22. Oktober 2017, wird die Hl. Messe um 11:30 Uhr in St. Edith Stein 
vom deutsch-afrikanischen Chor „Esengo“ gestaltet. Herzliche Einladung! 

 
 



G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  
 

Pfarrkirche St. Rochus – Kirchplatz 
Kirche St. Augustinus – Gottfried-Kinkel-Str. 11 

Kirche St. Edith Stein –  Borsigallee 27 
 

Samstag, 14. Oktober bis Sonntag, 22. Oktober 2017 
 

 

Samstag, 14.10. 
15.00 St. Augustinus: Trauung mit Taufe        
17.00 St. Rochus: Beichtgelegenheit  FÄLLT AUS!! 
17.30 St. Rochus: Hl. Messe      (P. Gottfried) 
  SWA Jan Malik, Pfarrer Josef Broichmann,  
   LuV der Fam. Peter Montenarh, Winand u. Schröder u. alle Angehörigen,   
   Ernst Demmer, Ehel. Lambert u. Anna Demmer, Ehel. Stieldorf,  
   Ehel. Bernhard u. Katharina Schmitz u. Sohn,  
   Gertrud u. Bernhard Engels, Katharina u. Heinrich Rolef 
18.30 Malteserkapelle: Hl. Messe        
 

Sonntag, 15.10.   28. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Jes 25,6-10a, L2: Phil 4,12-14.19-20 Ev: Mt 22,1-14 
10.00 Malteserkapelle: Hl. Messe        
10.00 St. Augustinus: Familienmesse     (Pfr. Harth/ 
 mit Auftakt Erstkommunion     PR Zernack) 
 Musikalische Gestaltung: Kinderchor, Junger Chor  
  LuV der Pfarrgemeinde, 1. JG Rudolf Bongardt, 
   Verst. August u. Casilde Kucharczyk,  
   Christel u. Martin Kleinmann m. Tochter Margret,  
   Ehel. Karl Wirtz, Karl u. Willi Wirtz u. Eva Manns 

10.30 St. Edith Stein/Kapelle: Kindergottesdienst   (Fr. Sternberg) 
11.30 St. Edith Stein: Hl. Messe     (Pfr. Münch) 
  Luv der Fam. Schoch, LuV der Fam. Velden u. Mauel 
 

 

Montag, 16.10. 
09.00 St. Rochus/Krypta: Hl. Messe 
  In bes. Meinung 
 

Dienstag, 17.10. 
08.00 St. Rochus: Schulgottesdienst Rochusschule 4. Klasse  FÄLLT AUS!! 
17.30 St. Augustinus/Krypta: Rosenkranz        
18.00 St. Augustinus/Krypta: Hl. Messe 
  Therese Meyer, Rosemarie Rauch, LuV der Fam. Meyer u. Rauch 

18.30 Malteserkapelle: Hl. Messe        
20.15 St. Edith Stein: Komplet        

Mittwoch, 18.10.  Hl. Lukas, Evangelist 
08.00 St. Rochus/Krypta: Laudes        
17.30 St. Edith Stein/Kapelle: Rosenkranz        
18.00 St. Edith Stein/Kapelle: Hl. Messe 
  LuV der Fam. Franke u. Höra 
 

Donnerstag, 19.10. 
15.00 St. Rochus: Seniorenmesse        
17.30 St. Augustinus/Krypta: Rosenkranz        
18.00 St. Augustinus/Krypta: Vesper        
18.00 St. Rochus/Krypta: Hl. Messe  FÄLLT AUS!! 
18.30 Malteserkapelle: Hl. Messe        
 

Freitag, 20.10. 
08.00 St. Rochus/Krypta: Laudes        
15.30 Wilhelmine-Lübke-Haus: Hl. Messe        
 
 

Samstag, 21.10. 
17.00 St. Rochus: Beichtgelegenheit        
17.30 St. Rochus: Hl. Messe      (Pfr. Harth) 
  LuV der Pfarrgemeinde, 1. JG Willy Kuhn, LuV der Fam. Kuhn u. Lux,  
   1. JG Karin Nathan, LuV der Fam. Buthe u. Warmann,  
   Ehel. Jakob u. Gertrud Leenen, Katharina Schüller,  
   Willy Schüller u. verst. Angeh., LuV der Fam. Weber, Kümpel u. Hepe,   
   LuV der Fam. Breuer, Zimmer u. Wolf 

18.30 Malteserkapelle: Hl. Messe        
 

Missio-Kollekte 
 

Sonntag, 22.10.   29. Sonntag im Jahreskreis 
     Weltmissionssonntag 
L1: Jes 45,1.4-6, L2: 1 Thess 1,1-5b Ev: Mt 22,15-21 
10.00 Malteserkapelle: Hl. Messe        
10.00 St. Augustinus: Hl. Messe     (Pfr. Münch) 
  SWA Anna Kukla, LuV der Fam. Berg u. Hevicke, Renate Langer 

11.30 St. Edith Stein: Hl. Messe     (Pfr. Harth) 
 Musikalische Gestaltung: Esengo  
  Verst. Peter Klimek, LuV der Fam. Klimek, Groll u. Spyra 
15.00 St. Edith Stein: Tauffeier  

 

 


